
ATL Essen und Trinken 

 
• Sollte der/die BewohnerIn zum Schutz der Kleidung eine Serviette benötigen, wird diese erst angezogen, wenn das Essen serviert wird. 

• Dem/der BewohnerIn wird zu allen Mahlzeiten das komplette Besteckset angeboten. Bei einer fortgeschrittenen Demenz/Pflegebedürftigkeit wird 

das Besteckset angepasst und/oder Hilfsmittel angeboten. 

• Der/die BewohnerIn (ev. unter Einbezug der Angehörigen) wird nach Wünschen, Vorlieben und Abneigungen gefragt. Dem/der BewohnerIn wird die 

Möglichkeit geboten das vorhandene Menüangebot voll auszuschöpfen. 

• Benötigt ein/e BewohnerIn Hilfe beim Essen (im Bett oder am Tisch), nimmt die Pflegeperson eine sitzende Position ein und lässt dem/der 

BewohnerIn genügend Zeit zum Essen und Trinken. Vor dem Verabreichen des Essens prüft die Pflegeperson die Temperatur. Essen im Bett 

geschieht in einer bequem, aufrecht sitzenden Position. 

• Während den Mahlzeiten sind Lärmquellen wie Radio, Fernseher, Geschirrspüler auszuschalten. Persönliche Gespräche zwischen 

Pflegemitarbeitenden sind während den Mahlzeiten zu unterlassen. 

• Besteht die Notwendigkeit das Essen für den/die BewohnerIn zu zerkleinern, so geschieht dies nach vorheriger Information und vor dessen Augen. 

• Der/die BewohnerIn wird zum Essen und Trinken animiert (ohne Zwang). 

• Unmittelbar nach dem Essen wird die Serviette entfernt und dem/der BewohnerIn wird die Möglichkeit geboten, sich Hände und Mund mit einem 

feuchten Tuch abzuwischen. 

 


